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Zur Sitzung am Gremium 

06.05.2010 Jugendhilfeausschuss 
 
 
 

Inklusion 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kühme, 
 
die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, der Jugendhilfeausschuss möge in seiner 
Sitzung am 06. Mai 2010 beschließen: 
 

„Die Möglichkeiten einer Inklusion werden nicht nur unter Einbeziehung aller Schulformen, 
sondern auch unter Einbeziehung aller Kindertageseinrichtungen vorangetrieben.“ 

 
Begründung: 
 
Aufgrund der Anerkennung der UN-Konvention sollen behinderte Kinder in die Schule inkludiert werden. 
Der Rat der Stadt hat sich der Empfehlung des Schulausschusses, die Möglichkeiten der Inklusion in 
allen Schulformen voranzubringen, angeschlossen. Dieses Ziel muss aber auch für alle 
Kindertageseinrichtungen in Wuppertal angestrebt werden. Denn Inklusion, besser Integration 
funktioniert nur, wenn wir frühzeitig und nicht erst in der Schule damit beginnen. 
Daher sollen die Möglichkeiten der Inklusion –Schaffung behindertengerechter Räume und Ausstattung 
sowie Fortbildung der Erzieherinnen in den Bereichen Behindertenpädagogik/sonderpädagogischer 
Förderung– für alle Kindertageseinrichtungen schrittweise geschaffen werden. In dieses Programm sind 
auch die Tagesmütter einzubeziehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Marcel Hafke 
- Stadtverordneter - 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 


